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Handy-Reiseführer 

 

 

Die CDU-Fraktion beantragt: 

 

Die Stadt Karlsruhe entwickelt (unter Beteiligung des Kulturamtes, des Stadtplanungsamtes, 

der Stadtmarketing GmbH und der KMK GmbH) ein Konzept für die stufenweise Einführung 

eines Handy-Reiseführer-Systems und legt dieses dem Gemeinderat vor. 

 

Sachverhalt/Begründung: 

Handy-Reiseführer gibt es in über 70 deutschen Städten; die meisten liegen im 

süddeutschen Raum. Der Nutzer wählt auf seinem Mobiltelefon eine Festnetznummer und 

erhält kurze Informationen über die jeweilige Sehenswürdigkeit. Der Dienst ist kostenlos; für 

den Nutzer fallen lediglich die Telefonkosten an. Die Telefonnummern werden an Ort und 

Stelle auf entsprechenden Hinweisschildern sowie in Stadtplänen und Reiseführern 

publiziert. 

Die Verwaltung recherchiert die Erfahrungen anderer Städte, auch was die Finanzierung 

betrifft, und prüft deren Übertragbarkeit auf Karlsruhe.  

Bei der Erarbeitung des Konzepts sind Erläuterungen in Deutsch, Englisch und Französisch 

einzubeziehen. Ebenfalls mit einzubeziehen sind Informationen, die über zweidimensionale 

Barcodes abgerufen werden können. Dieser Aspekt hat eine hohe Affinität zu Karlsruhe als 

Stadt der Technik und insbesondere des Internets. Moderne Handys können Strichcodes 

lesen und die darin enthaltenen bzw. verlinkten Informationen aus dem Internet darstellen. 

Das ZKM verfügt bei dieser Technik bereits über Erfahrungen und ist für diesen Teil ein 

möglicher Kooperationspartner, ebenso das KIT. 
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Das Handy-Reiseführer-System steigert die Attraktivität von Karlsruhe als Tourismus- und 

als Messe- und Kongress-Stadt.  Es ist zu erwarten, dass auch Einheimische sich auf 

diesem Weg über die Sehenswürdigkeiten informieren. So kommt das System auch den 

Karlsruhern unmittelbar zugute. 
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